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EDITORIAL 5

Frisch geschnitten

Liebe Leserinnen und Leser

Andrea Pauli

a.pauli@verlag-avogel.ch

Geht es Ihnen manchmal auch so? Sie kommen in den Supermarkt und kön-

nen nicht fassen, was die Marketingstrategen sich schon wieder ausgedacht

haben. Ich war baff, als ich sah, dass es nun auch frische Champignons fertig
in Scheiben geschnitten zu kaufen gibt. Wer braucht das? Man könnte auf die

Idee kommen, es sei eine wahrhaft schreckliche Mühsal, eben mal Obst und

Gemüse zu rüsten. Mangos, habe ich herausgefunden, werden in Ghana

geschnitten. Tagesfrisch, geschwind von Afrika per Flieger zu uns. Da vergeht

mir der Appetit. Zumal eine Recherche des «K-Tipp» ergab, dass all diese fer-

tig geraspelten, gehackten, zerteilten Frischwaren nicht selten von krank-

machenden Bakterien besiedelt sind. Mal ganz abgesehen davon, dass diese

«Bequem-Flappen» auch noch bis zu sieben Mal teurer gehandelt werden als

ihre ungeschnittenen Kollegen.

Ganz ehrlich: Darüber kann ich mich ziemlich aufregen. Umso mehr habe ich

das wohltuende Kontrastprogramm genossen: meinen Besuch im Elsass bei

einem der Biobauern, die Kräuter für «Herbamare»-Salz anbauen. Die wun-

derbar frischen Feldfrüchte, die der engagierte Landwirt Dany Schmidt mir

zum Abschied noch mitgab, teilte ich tags darauf brav mit meinen Kollegen.

Wie lange ich gebraucht habe, um des Bauern gute Gaben in einen knackigen

Redaktionssalat zu verwandeln? Definitiv kürzer, als manche Leute mit ihrem

Fertig-Schnitt-Gemüse in der Schlange an der Supermarktkasse stehen

Geben Sie auf sich acht!
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